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D e r  L a n d r a t  

 
 
 
 

B e r a t u n g s e r g e b n i s  
 

der 22. Sitzung des Kreisausschusses 
am Montag, dem 05.06.2023 

 
 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Öffentliche Sitzung 
 
5. Bedarfsgerechte Erhöhung der Ausbildungsstellen in der Kreisverwaltung Gütersloh  

- DS-Nr.: 5978 - 
 
Die SPD-Fraktion zeigte sich erfreut, dass die Anzahl der Ausbildungsstellen nochmals erhöht worden 
sei. Zugleich regte sie an, im gehobenen Verwaltungsdienst verstärkt auszubilden und in 2024 die Anzahl 
der Ausbildungsstellen deutlich zu erhöhen. Aus dem Stellenplan gehe hervor, dass 2022 von den 269 
Planstellen bei den Beamten zum Stichtag nur 250 besetzt gewesen seien. Bilde man selbst nicht genü-
gend Personal aus, sei man darauf angewiesen, Personal von anderen Kommunen abzuwerben. Sie 
würde es daher begrüßen, die Stellen mit selbst ausgebildetem Personal zu besetzen. 
 
Die FDP-Fraktion zeigte sich positiv überrascht, dass noch kurzfristig für das Einstellungsjahr 2023 weite-
re Ausbildungsstellen geschaffen werden konnten. Sie bat um eine Einschätzung, inwieweit diese auch 
noch besetzt werden könnten. 
 
Die CDU-Fraktion vertrat die Auffassung, dass die Verwaltung selbst am besten den Bedarf beurteilen 
könne. Daher sollte nicht seitens der Politik bestimmt werden, noch weitere Ausbildungsstellen im geho-
ben Verwaltungsdienst zu schaffen. Sie interessiere, ob viele Bewerber für den gehobenen Dienst abge-
lehnt werden müssten. 
 
Die SPD-Fraktion führte an, dass in den nächsten Jahren die geburtenstarken Jahrgänge in Rente bzw. 
Pension gingen. Auch habe sie in ihrem Antrag dargelegt, dass der Kreis hinsichtlich der Anzahl an Aus-
bildungsstellen in Ostwestfalen-Lippe das Schlusslicht sei. Darüber hinaus trug sie vor, dass aufgrund 
des demografischen Wandels überall junge Menschen benötigt würden und man dem Fachkräftemangel 
am besten entgegenwirken könne, indem man selbst ausbilde. 
 
Die GRÜNE-Fraktion äußerte sich ebenfalls positiv zum dargestellten Vorgehen der Verwaltung. 
 
Die Verwaltung zeigte sich zuversichtlich, die zusätzlichen Ausbildungsstellen noch besetzen zu können. 
Zur Anregung, weitere Ausbildungsstellen im gehobenen Verwaltungsdienst zu schaffen, informierte sie, 
dass sich die Anzahl der Stellen aus der Bedarfsplanung ergebe. Ferner verdeutlichte sie, dass es auch 
wichtig sei, Verwaltungsfachangestellten sowie Mitarbeitern im mittleren Dienst eine Weiterentwicklungs-
perspektive zu bieten.  
 
 
Ergebnis: Zur Kenntnis genommen 




